
PRITZWALK. Vergangene Wo-
chehabenbeideParteien inBerlin
denVertrag zur Betriebsübernah-
me unterzeichnet: „Die Evangeli-
sche Schulgemeinschaft Nieder-

lausitz mit ihremGeschäftsführer
Pfarrer Stefan Branig steht wei-
terhin zu seinemWort! Die Freu-
de an der Promenade 5a ist rie-
sig!“, gibt die Schule bekannt.

Es sei ein „Wunder, das Wirk-
lichkeit wird“, heißt es seitens
der Schulleitung. Die Übernah-
mederTrägerschaft fürdieEvan-
gelische Stephanus-Grundschu-

le Pritzwalk beginnt zum 1. Au-
gust. Das Schulteam und Schul-
leiterin Annerose Fromke freuen
sich sehr: „Es ist kaum zu glau-
ben, dass wir innerhalb von nur

Stephanus-Grundschule
endgültig gerettet
Vertrag zur Übernahme ist unterzeichnet – es gibt
noch freie Plätze in den Klassen

Schüsse auf eine
spezielle Scheibe
Termine fürs Bürgerkönigsschießen der Schützengilde Pritzwalk stehen fest

PRITZWALK. Rechtzeitig vor
den Pritzwalker Festtagen ste-
hen die Termine für das traditio-
nelle Bürgerkönigsschießen der
Schützengilde Pritzwalk 1990
fest. Wettkampf-Ort ist die
Schießanlage der Gilde an der B
103 auf dem Sommersberg in
Pritzwalk.
Siegerehrung für das Bürger-

königsschießen um den Pokal
des Bürgermeisters ist während
der Pritzwalker Festtage – am
Samstag, dem 14. Juni, um 14
Uhr auf der Bühne am Prit-
zwalker Marktplatz.
Neben dem Schützenkönig

der Schützengilde und seinen
Rittern werden dort auch der
„Bürgerschützenkönig“, die
„Bürgerschützenkönigin“ und
der „Bürgerjugendschützenkö-

nig“ geehrt. Die Teilnehmer am
Bürgerkönigsschießen dürfen
keineMitglieder in einemSchüt-
zenverein oder einer Schützen-
gilde sein. Es gibt ein kleines
Startgeld.
Die Schützengilde stellt die

Wettkampfwaffen und die Mu-
nition, zahlt die Versicherung
und betreut die Wettkämpfer
mit sachkundigen Schießleitern.
Die Termine auf dem Gelände
der Schützengilde sind festge-
setzt. Sie finden statt am Freitag,
dem 16. Mai, von 16 bis 19 Uhr,
am Samstag, dem 17. Mai, von
11 bis 15 Uhr, am Freitag, dem
23. Mai, von 16 bis 19 Uhr, am
Samstag, dem24.Mai, von 9 bis
11 Uhr und am Sonntag, dem
25. Mai, von 9 bis 11 Uhr. Ge-
schossen wird mit einem

Kleinkalibergewehr auf eine
spezielle „Bürgerschützenkö-
nigsscheibe“. Nach einem Pro-
beschießen werden fünf Wer-
tungsschüsse auf die Wertungs-
scheibe abgegeben. Nach Aus-
zählung der erzielten Ringzahl
bekommt der Schütze oder die
Schützin die Wertungsscheibe
als Erinnerungsstück überge-
ben. Eine Anmeldung ist nicht
nötig. dre

Ein sicheres Auge und
eine ruhige Hand sind
notwendig, um beim
Bürgerkönigsschießen
Erfolg zu haben.

Die Schützenköniginnen und
-könige präsentierten sich bei
den Festtagen im vergangenen
Jahr bei der Siegerehrung auf
der Bühne.Fotos: Stadt Pritzwalk,
Hans-Werner Boddin

dreiWochen einen neuen Träger
finden konnten und sich gleich-
zeitig eine Gebäudelösung er-
gab: Ab September ziehenwir in
das alte Schulgebäude amPerle-
berger Tor 4. Auch hier sind klei-
ne bauliche Veränderungen von
Nöten, sodass die bisher gesam-
melten Gelder gut eingesetzt
werden.“
Die Schule, der Förderverein,

die Eltern, Kirchenkreis, Stadt
und Landkreis sowie engagierte
Bürger kämpften seit Januar die-
ses Jahres darum, dass die Schu-
le erhalten bleibt. Ohne das En-
gagement vieler Menschen wä-
re diese Wendung kaum mög-
lich gewesen, betont die Schul-
leitung. Die Hilfsbereitschaft aus
der Pritzwalker und Prignitzer
Bevölkerung sei sehr beeindru-
ckend–aberauchvonweiterher
kommen Spenden, die alle über
das Spenden-Portal betterpla-
ce.org gesammelt wurden. In-
zwischen sind über 50000 EUR
zusammengekommen.
Die Hürden, die noch zu neh-

men sind, werden immer über-
schaubarer undniedriger. „Rich-
tig gerettet“, so Fromke, „sind
wir jedoch erst am 6. September
2025, wenn um 9.30 Uhr die
Glocken über Pritzwalk läuten
undwir unsere neue erste Klasse
einschulen. Dann ist alles über-
standen.“
Die Klassen (1 bis 4) sind gut

besetzt, aber noch nicht voll.
Kurzfristigwäre sogar noch eine
Aufnahme in die neue erste
Klasse möglich, so die Schullei-
tung. Interessierte Eltern kön-
nen sich im Sekretariat der evan-
gelischen Stephanus-Grund-
schule via E-Mail melden:
grundschule.prignitz@stepha-
nus.org dre

Zuversichtliche Stimmung in
der 3. Klasse der Evangelischen
Grundschule Pritzwalk.
Foto: Privat

Hier kommen die
gefährlichen Abfälle hinein
PRIGNITZ. Ab diesem Jahr
übernimmt ein anderes Entsor-
gungsunternehmen als bisher
die Einsammlung von Kleinmen-
gen gefährlicher Abfälle. Es gibt
seit diesem Jahr zwei Touren des
Schadstoffmobils durch den
Landkreis Prignitz: Die erste Tour
im Frühjahr fährt einige zentrale
Orte an, die zweite Tour im Spät-
sommer dann 150 Orte im ge-
samten Landkreis.
Dabei werden einige Orte

nicht mehr angesteuert. Dies
wird durch die Frühjahrstour an
anderen Stellen ausgeglichen.
Die erste Runde findet von An-
fang bis Mitte April statt: Am
Dienstag, dem 8. April, macht
das Schadstoffmobil zu unter-
schiedlichen Zeiten jeweils für
eine halbe oder ganze Stunde in
den Orten Groß Pankow, Garz,
Dannenwalde, Gumtow, Glö-
wen; am Donnerstag, dem 10.
April, in Gerdshagen, Meyen-
burg, Putlitz, Berge, Reetz, Groß
Warnow, Karstädt; sowie am

Dienstag, dem 15. April, in Len-
zen, Cumlosen, Laaslich, Perle-
berg und BadWilsnack Station.
Bürger sollten gefährliche Ab-

fälle direkt während der vorge-
sehenen StandzeitenbeimFach-
personal des Schadstoffmobils
abgeben. Am Mittwoch, dem
23. April, steht das Schadstoff-
mobil für jeweils eine Stunde an
den Kleinannahmestellen in
Pritzwalk (von 9.30 bis 10.30
Uhr), in Perleberg (von 11 bis 12
Uhr) und in Wittenberge (von
12.30 bis 13.30 Uhr).
Alle Termine können im Ab-

fallkalender unter www.land-
kreis-prignitz.de und im Amts-
blatt Nr. 13 nachgelesen wer-
den, das am 22. März an alle
Haushalte des Landkreises ver-
teilt wurde und als PDF auf der
Webseite des Landkreises zur
Einsicht steht. Fragen zu den
Tourenplänen beantwortet die
Abfallberatung: Tel. 03876/713-
664 oder E-Mail an abfallwirt-
schaft@lkprignitz.de dre

Telekom Infomobil vor Ort!

Aktuell laufen die Arbeiten zum Ausbau des
hochmodernen Glasfaser-Netzes in Pritzwalk

auf Hochtouren. Damit können rund 5.600 Haus-
halte und Unternehmen einen direkten Glasfaser-
Anschluss bis in die Wohn- oder Geschäftsräume
erhalten.
Die Arbeiten zur Verlegung des Netzes und der
Anschlüsse werden in Kooperation zwischen der
Telekom und der Firma GlasfaserPlus durchge-
führt, die beim Glasfaser-Ausbau bereits in vie-
len Orten zusammenarbeiten.

Glasfaser bietet viele Vorteile
Ein Internetzugang über Glasfaser ermöglicht
Download-Geschwindigkeiten bis zu 1.000
MBit/s und bietet eine stabile Verbindung, auch
wenn viele das Internet nutzen. So können z.B.
mehrere Personen im Haushalt gleichzeitig Fil-
me in HD streamen, im Home Office arbeiten,
online spielen und Musik hören. Glasfaser eig-
net sich sehr gut für die Nutzung weiterer kom-
fortabler Dienste, wie z.B. Magenta TV, dem
Gesamtpaket der Telekom für Fernsehen und
Streaming.

Schnell sein lohnt sich
Zur Nutzung des Glasfaser-Anschlusses ist die
Buchung eines Glasfaser-Tarifs notwendig. Die
Telekom bietet hierbei verschiedene Geschwin-
digkeiten an. Im Aktionszeitraum erhalten Sie at-
traktive Angebote auf die Glasfaser-Tarife der Te-
lekom.1 Sie gehören dann zu den Ersten, die an
das schnelle neue Netz angeschlossen werden.
Gut zu wissen: Die Glasfaser-Tarife der Telekom
bieten viel Bandbreite zum fairen Preis. Dabei
profitieren Sie mit Glasfaser auch von einer ho-
hen Upload-Geschwindigkeit. Diese entspricht
immer der Hälfte der gebuchten Download-Ge-

schwindigkeit. Außerdem sind in den Glasfaser-
Tarifen alle Gespräche ins deutsche Fest- und
Mobilfunknetz bereits inklusive.1

Und so einfach geht der Wechsel
Eine kurze Online-Abfrage über telekom.de/
glasfaser zeigt, ob Ihre Adresse im Ausbauge-
biet liegt. Gehört sie dazu, können Sie den Glas-
faser-Tarif mit der gewünschten Geschwindig-
keit buchen. Alles weitere erledigt die Telekom.
Sofern Sie zur Miete wohnen, kontaktiert die
Telekom ihre Vermieter*in, um das Einverständ-
nis für die Verlegung des Glasfaser-Anschlusses
einzuholen.
Der Wechsel von einem anderen Anbieter zur
Telekom ist mit dem kostenfreien Wechsel-Ser-
vice sehr einfach möglich. Die Telekom führt die
Kündigung beim bisherigen Anbieter durch und
stellt Ihren Anschluss zeitgerecht um.

Beraterteam vor Ort
Im Ausbaugebiet ist ein Beraterteam im Auftrag
der Telekom unterwegs und ermöglicht Ihnen
eine bequeme und sachkundige Beratung zu

Glasfaser-Netz für Pritzwalk: Schnell, stabil, zukunftssicher

Beratung in der Nähe

Die Telekom berät Sie gerne telefonisch und in den Shops
vor Ort zu allen Fragen rund um Glasfaser

• Kostenlos unter 0800 22 66 100 (Privatkunden Glasfaser Hotline)

• Shop: Telekom Partner peRCom Vertriebs GbR,
Pritzwalker Str. 46a, in 16866 Kyritz, Tel.: 033971 249000

• Webseite: telekom.de/glasfaser-brandenburg

• Das Telekom Infomobil steht vom
07. – 11.04.2025 auf dem Marktplatz neben
dem Rathaus in Pritzwalk. Interessierte können
sich von 10 – 18 Uhr vor Ort beraten lassen.

QR-Code scannen,
um weitere Informationen

zu erhalten

Hause. Die Kundenberater*innen können sich
mit einem Dienstausweis legitimieren. Für Fra-
gen zur Autorisierung steht die kostenlose Ser-
vice-Nummer 0800 330 9765 zur Verfügung.

Glasfaser punktet bei Nachhaltigkeit
Die Telekom betreibt ihr Netz mit 100% Strom
aus erneuerbaren Energien. Glasfaser ist ge-
mäß einer Studie des Umweltbundesamtes sehr
energiesparsam. Je mehr Haushalte sich für den
Glasfaser-Anschluss entscheiden, umso mehr
Energie kann in Zörbig eingespart werden.

Glasfaser für Unternehmen
Auch für Unternehmen ist Glasfaser sehr at-
traktiv, da Mitarbeiter*innen, Fahrzeuge und
Anwendungen immer stärker miteinander ver-
netzt werden. Glasfaser bietet für aktuelle und
kommende Geschäftsanwendungen, wie z.B.
Anwendungen mit künstlicher Intelligenz, eine
leistungsstarke und belastbare Netzanbindung.

Ihre Adresse ist noch nicht dabei?
Falls Sie an Ihrer Adresse noch keinen Glasfa-
ser-Tarif buchen können, registrieren sie sich
kostenlos auf telekom.de/glasfaser als Interes-
sent*in. Sie werden benachrichtigt, sobald der
Ausbau in Ihrem Adressengebiet geplant ist.

Quelle: Telekom

1Aktion gilt bis 30.06.2025. Für die Bereitstellung eines Telekom Glas-
faser Tarifs ist ein Glasfaser-Hausanschluss erforderlich. Sofern noch
nicht vorhanden, wird dieser kostenfrei neu verlegt, vorausgesetzt die
Anschlussadresse für den Tarif ist mit der Adresse des mit Glasfaser
anzuschließenden Gebäudes identisch. Die Bereitstellung erfolgt,
wenn Hauseigentümer/Hausverwaltung dem Ausbau nicht wider-
sprechen und die finale Prüfung den Ausbau bestätigt. Als Glasfaser
Tarif gilt z.B. Glasfaser 300 mit 300 Mbit/s Download-Geschwindig-
keit. Dieser Tarif kostet für Breitband-Neukunden, die in den letzten
3 Monaten keinen Breitbandanschluss bei der Telekom hatten, in den
ersten 3 Monaten 19,95€/Monat, danach 49,95€/Monat zzgl. einma-
liger Bereitstellungspreis 69,95€, Mindestvertragslaufzeit 24 Monate.
Ob Ihre Adresse im Ausbaugebiet liegt, können Sie über telekom.de/
glasfaser prüfen.

Für rund 5.600 Haushalte in Pritzwalk baut die Telekom
gemeinsam mit der GlasfaserPlus Glasfaserleitungen aus.

Telekom Infomobil

Quelle: OpenStreetMap

Glasfaser-Ausbaugebiet in Pritzwalk

-Anzeige-

Plameco Spanndecken
Premnitz

0 03386 - 21 17 97
plameco.de

Entspannt Spanndecke
auswählen:

Wir kommen vorbei!

Ruf
an!

Der Scharfmacher
(Messer- u. Scherenschleifer)

kommt ab 8.30 Uhr am
09.04. Pritzwalk Markt

11.04. Wittenberge Markt
Tel.: 0170/3126778

SCHREIBLUST?
...SUPER,WIR LESEN GERN!
Ihr Leserbrief an:

redaktion.prg@
wochenspiegel-brb.de
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